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(...)
Wenn hier einige LehrerInnen den Beruf positiver beschreiben als ich, so bedenke, dass
gerade Lehrerinnen oft nur sopradisch arbeiten, sozusagen als nicht schlechter
Nebenverdienst mit allen sozialen Absicherungen ergänzend zum Gehalt des
Ehepartners. Manche haben nur eine halbe Stelle oder weniger, pausieren für längere
Zeit wenn sie mehrmals Mutter geworden sind...Da kann man Schule natürlich
entspannter sehen.
(...)

Angesichts des inhärenten Sexismus dieser Aussagen habe ich den Beitrag gemeldet. Such dir
ein anderes Hobby oder nimm dir die Zeit dich noch einmal in die Lektüre des Grundgesetzes
zu vertiefen und bring die darin ausgedrückten Werte in deinen Beiträgen zum Ausdruck. Ich
verbitte es mir, dass meine Meinung qua Geschlecht entwertet und weniger aussagekräftig
dargestellt wird. Ich verbitte mir Unterstellungen, dass ich qua Geschlecht meinen Beruf
weniger ernst nehmen würde oder weniger arbeiten würde, als ich das als Mann würde. Ich
verbitte mir die Darstellung, dass ich qua Geschlecht meinen Beruf nur sporadisch wahrnehmen
und damit wohl weniger ernst nehmen würde bzw. weniger von den wahren Herausforderungen
des Berufs verstehen könnte. Und ich lege den allergrößten Wert darauf, dass meine Aussagen
auch dann noch uneingeschränkt gelten würden, wenn ich tatsächlich Kinder hätte oder auf ein
Gehalt eines Ehepartners vertrauen wollen würde oder familienbedingt in Teilzeit arbeiten
würde. Dein Sexismus widert mich an. Den Umstand, dass du bei deinen Fächern unter
anderem Politik angibst empfinde ich als Hohn, denn diesem Fach wirst du ebensowenig
gerecht, wie den Werten, auf die du einmal vereidigt wurdest.
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